
Lenz, Jakob Michael Reinhold: 38. (1775)

1 Dies Erschröcken, dies Verlangen

2 Das mich als du kamst, umfangen,

3 Dies Gefühl – wer zauberts nach?

4 Gott! wie schlug das Herz so schwach –

5 Als mein Glas ihn überraschte

6 Jenen Blick, nach dem ich haschte,

7 Jenen Blick – o Huldgöttin!

8 Welch ein Himmel war darin!

9 Sieh mein Herz, das nach dir bebte,

10 Kannt' ich gleich die Ursach nicht,

11 Zog, obschon ich widerstrebte,

12 Stets mein Aug' auf dein Gesicht,

13 Bis ich, ohne daß ich wuste

14 Wer du wärest, weinen muste.
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